
Die Förderprogramme reichen von zinsgünstigen
Krediten bis zu Zuschüssen und sind für Existenz-
gründungen über Umweltschutz- bis zu Qualifizie-

rungsmaßnahmen. Die bereitgestellten Mittel sind dabei
zweckgebunden und an bestimmte Auflagen und Bedin-
gungen geknüpft. Daher stehen vor dem möglichen Geld
die genaue Information und Anträge. Denn der erste
Schritt ist die Klärung, ob man wirklich zu den Antrags-
berechtigten gehört. Für den ersten Überblick kann das
Internet hilfreich sein. Neben Informationen finden sich
hier für einige Programme sogar Antragsunterlagen zum
Download, und mögliche Ansprechpartner für genauere
Informationen. Zahlreiche Programme laufen beispiels-
weise über die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und
für den Aus- und Weiterbildungsbereich über die zuständi-
gen Agenturen für Arbeit. 

Fristen und Auflagen unbedingt beachten

Für das Antragsverfahren und die Auflagen und Bedin-
gungen sind Sorgfalt und Genauigkeit erstes Gebot. So
sind viele an feste Fristen und Formen gebunden. Auch
Geduld sollte man beweisen; denn die Antragstellung
muss in der Regel vor möglichen Anschaffungen erfolgen.
Aber auch nach einer möglichen Gewährung heißt es am
Ball bleiben. Werden die angestrebten Ziele nicht erreicht,
kann es bei einigen Programmen böse Überraschungen in
Form von Rückforderungen geben. Zudem können unter
Umständen nicht mehrere Förderprogramme gleichzeitig
in Anspruch genommen werden. Alleine hier zeigt sich,
wie wichtig eine Beratung ist. 

Nichts zu verschenken

Wirklich zu verschenken hat keiner etwas; das gilt auch
für die Fördermittel. Aber wer sich die Zeit nimmt und 
die Regeln einhält, kann profitieren. Umweltschutz- und
Energieeffizienzmaßnahmen können helfen, auf Dauer
Betriebskosten einzusparen; und speziell qualifiziertes 
Personal kann im Wettbewerb Vorteile sichern. Gerade in 
diesem Bereich greifen derzeit vielfältige Maßnahmen, 
die sich vor allem auch an Unternehmen richten, denen
die wirtschaftliche Situation Schwierigkeiten bereitet. Ein 
Beispiel hierfür sind die Förderprogramme für die Weiter-
bildung von Kurzarbeitern, Leiharbeitern und Transfer-
kurzarbeitern, aber auch die erweiterten Programme für
Beschäftigte generell. Neben den Bundesmitteln sollten
hier auch mögliche Zuschüsse von Ländern nicht unter-
schätzt werden. So bieten beispielsweise acht Bundeslän-
der im Bereich Aus- und Weiterbildung Zuschüsse an.
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Wieder ein Lintrailer

1-, 2-, 3-, 4-, 5-, 6-Achser Plateau-Auflieger

Der Mehrzweck 4-Wege- 
Allrad-Gabelstapler

Combilift: Kundenorientierte Lagerlösungen

Tel: 0170 206 1842
www.combilift.com   info@combilift.com

DREI IN EINS
Seitenstapler + 
Frontstapler +
Vierwegestapler = COMBILIFT
Für lange und sperrige Lasten 

• Maximale Lagerausnutzung 
• Sicheres Produkthandling
• Innen- und Außeneinsatz

mit Combilift 100% mehr

Lagerprobleme?

Diesel / Gas / Elektro
2,5–14 Tonnen Tragkraft

Maßgeschneidert für Ihren Bedarf
Zuverlässig, leistungsstark und wendig

Ersatzteilversorgung und Kundendienst in Ihrer Nähe
Anbaugeräte und Hubhöhen dem individuellen Einsatz entsprechend

Dank hydrostatischem Allradantrieb, Einsatz im Gelände und im Schnee
Kostenlose Lagerplanerstellung




